
Gold Wehe,

drei und vier Zoll lang» für

10 Cents.

Neuer CeNtS Laden,

I. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ade.

Finleys^»

Neue Herbst
Handschuhe.

Eine repräsentative Kollektion von
den btsten Fabrikanten, Adler, Perrin,
Centemeri, Frownc», Marshall Field,

Reynier.

Die großartige Auswahl wird e«
jedem Mann und Frau, Knaben und

Mädchen ermöglichen, die gewünschten

Handschuhe zu irgend einem Prei« zu er-
langen.

Damen Spazierhandschuhe, schwere«
Gewicht und Pique Kid, tI.2S und
<l.7b da» Paar.

Damen ein Haken Cape Handschuhe,
ZI.2S und tI.S» das Paar.

Damen MoSquetaire Glace Kid
Handschuhe, 8. 12, 16 und 2l> Knöpse
Längen, von »2.00 bi« t3.7S da» Paar.

Centemerie schwere Spazierhandschuhe

sür Damen, mit Pariser Point Nähten,
12 und 16 Knöpft Längen, 53.7 S und
>4.00,

Damen 12,16 und 20 Knöpfe Suede
Handschuhe, Z2.SO bi« k3,SO.

Damen 16 Knöpfe Gemsen Hand-
schuhe in weiß und natürlich, »2.7 S
da« Paar.

Kinder Kid Handschuhe in leichtem
und schwerem Gewicht Kid und Moca,

tl und tl>2b da« Paar.
> Ein unübertressliche« Assortiment von
Herren Spazierhandschuhen und Staati-
handfchuhen.

Damen, Herren und Kinder wollene
Handschuhe, volle Linie, 25 und so
Cent« da« Paar.

Sit» und SR«

Lackawanna Avenue,

Vollständige Linie von

Koch und Heizöse»
I. I. Quick.

Laßt die Kinder
nicht leiden an

DK.

?sin

Stadt und stounty.

Die Einnahmen de« hiesige» Post,
amte« betrugen im letzten Monat »6,-

358.3 S mehr, al« im gleichen Monat
de« Vorjahres.

Während im gleichen Monat des
Vorjahre» 2«13 Heirathslizenfen ausge-
stellt wurden, gab es im verflossenen
Monat 266, oder eine Zunahme von
63.

son sind soweit nicht weniger wie 2!>,««K>
Ouadratellen Pflaster in Scranton
gelegt worden und sür diese« wurde die
Summe von ?72,827.7t verausgabt.

Stanley Gorman, ein junger Ben-
gel, der sich Frekag damit ainiisirte,
einem blinden Manne an der Ecke von
Lackawanna und Penn Avenue« den Be-
cher mit Pfennigen au« der Hand zuschlagen, wurde später von Magistrat
Miliar für 3» Tage in« Gefängniß ge-
sandt.

In der Freitag abgehaltenen Ver-
sammlung der Armenbehörde wurde der
vom Finanz Comite gemachte Vorschlag
einstimmig angenommen, die Steuerer-
hebung von 4j Mill» auf 3 Mill» zu
reduziren. Laut dem Bericht de» Supt.
Beemer befanden sich zur Zeit 5«? In-sassen im Hillside Heim.

Die gesürchtete Erhöhung im
Prei» der Milch wird nicht eintreten, da
die Milchhändler mit ihren Lieferanten
einen bi« zum 1, April lautenden Co»,
trakt haben und diese den Lieserung«prei«
vor diesem Datum nicht erhöhen kön-
nen. Wäre die« nicht der, Fall so wäre
eine sofortige Erhöhung sicher.

Die Coroner« Geschworenen, wel-
che den Tod der 4jiihrigen Rose Carroll
untersuchten, die durch I. Farham
Mear« mir seinem Automobil Übersah-
ren wurde und ein paar Minuten nach-
her starb, erklärten in ihrem am Don-
nerstag bekannt gemachten Wahrspruch,

daß Mear« nicht für den Unfall verant-
wortlich sei und derselbe unvermeidlich
war.

In der Donnerstag Nacht abgehal-
tenen Versammlung der Gemeinde

Präsident, B. Mose» ; Vize Präsident,
Sol Goldsmith! Trnslee», Sam Sani-
ter, Sam Frank, Isidor Kroto»ky und
A. N. Krämer; Sekretär, Sol Drie-
sen. Die vorgelegten Berichte zeigen,
daß die Gemeinde prosperirt.

Richter John P. Kelly machte am
Donnerstag bekannt, daß er sich ent<
schloffen, zu refigniren und daß er in
einigen Tagen dem Gouverneur seine

dem Ersuchen, daß sie am 1. Januar in
Kraft trete. Richter Kelly erwartet

nach seinem Ausscheiden, mit seinem
früheren Compagnon, Dislrikt-Anwalt
O'Brien, eine neue Advokatenfirma zu

theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frev. bis Pine Str.

Herr und Frau Emanuel Moses
von Madison Avenue feierten Dienstag
den 30. Jahrestag ihrer Vermählung.

sich« Jahren vor drei Jahren verließ.
Da« jährliche Herbst-Conzert de«

Scranton Liederkranz findet am Mon-

statt. Prof. Musäu» wird sür die Ge-

stellen.
W, Ciayton Bufhnell, der in frü-

gen in der Wohnung seiner Eltern an

Jahren. Der Verstorbene litt schon
seit etlichen den Folgen eines

Nasirmesser und andere Werkzeuge und

erlangten auch k2» in Baargeld. Da
keine Spuren eine« Einbruches gefunden
wurden, so nimmt man an, daß die
Kerle einen Duplikatschliissel benutzten.

Der drille RegistrationStag am

letztem Jahr sich über 4,1XXl Wähler

letzten Herbst betrug die Totalregistra-
tion 16.03 S und diesen Herbst nur II.»
763. Die Abnahme ist nicht aus einen

allgemein durch das ganze County
vertheilt.

anderthalb Jahren wurde da« Eigen-
lhum für tz IS,ovo angeboten.

Der Streik der Angestellten der

Seidesabriken wird bald ein Ding der

der Streiker anzunehmen und die ganze
Frage an Monsignor Eoffey von Car-
bondale zu überweisen. Einer der Fa-
brikbesitzer erklärte nach der Versamm-
lung, daß sie einfach der öffentlichen
Meinung nachgegeben haben. Reprä-
sentanten der Seidefabrikbesitzer, die

Organisateure der Streiker nnd Mon-
signor Eoffey hatten am Dienstag eine

keilen zu nehmen, nachdem Monsignor
Cossey sich bereit erklärt hatte, die Stelle
als Schiedsrichter anzunehmen. Dieser

William Tinger, der al» ?Ship-
iug Clerk" bei der Firma William» ck
McAnulty angestellt war und mit einer

I. Seidman al« Dieb entlarvt, nachdem
dieser von der Firma beauftragt worden
war, auSzufinde», wohin ihre Waaren

weigerte e» dann, weiteres auszusagen.
Cr selbst wurde unter Novo und die
Watson unter tSM Bürgschaft sür ein

stohlene» Waaren wnrden in mehreren
Plätzen ausgesunden, die meisten in den
Zimmern, die Singer und die Frau be>

dem er sich schuldig bekannt Halle, zu
drei Jahren Zuchihau« verurtheilt. In
Verbindung mit dem Fall und auf die
Anklage, gestohlene Waaren in Empfang
genommen zu haben, wurden Dienstag
der Wirth Seth Jone« von Penn Ave.,
sein Schankkellner Ben Jone« und Char-
le« Berdeen und Galtin, ebensall« von

zichieten, wurden letztere sür ihr gericht-

liche« Erscheinen unter je tzb<x> Bllrg-
schast gestellt.

National-E onvent
d-S

D. A. National - Bundes.

Dr. J.E.Hexamer, der Präsident des

Deutsch > Amerika». National - Bunde«,
eröffnete heute Vormittag im Terraee
Garden, in New Jork, im Beisein von
etwa zweihundert Delegaten den vierten
Conoent der Organisation. Diese Con-

tigkeit, weil die Frage, wie man die
Deutschen unseres großen Gemeinwesens
zn einem starken und einigen Ganzen
zusammenschweißen könnte, immer mehr

den. die auch der stärkste Fremdenhasser
respektiren muß, und die im Verbände
der nationalen Organisation an der

in den Ver. Staaten jene Anerkennung

zu verschaffen, die ihm vermöge feiner
numerischen Stärkt, vermöge seine« Ver-
dienste um da« Adoptiv-Vaterland und
vermöge seine« Einflüsse« aus allen Ge-
bieten de« gewerblichen, merkantilen und

künstlerischen Fortschritts gebührt. In
der heutigen Sitzung wurden nur die

nöthigen Präliminar-Geschäste erledigt
und von verschiedenen Delegaten kurze,
aber packende Ansprachen gehalten. Am
Abend werden die Delegaten an einem

der .New Yorker StaatSzeilung», ihnen
zu Ehren veranstalteten Bankett Theil
nehmen. Morgen werden sich die De-
legaten an der Feier de» Deutschen Ta-
ge» im Terra« Garden betheiligen. Es
trifft sich, daß der Deutsche Tag auf
den 6, Oktober fällt, aus den Tag, der
für die Deutschen diese« Landes von be-
sonderem Schlag ist, weil er das Ge-
dächtniß an die vor 224 Jahren erfolgte

Landung der ersten größeren deutschen
Einwandererschaar wachruft, weil er

auch der Geburtstag de» für fein jugend-
liche« Alter von sechs Jahren bereit«
recht kräftig entwickelten National-Bun-
de» ist. Die auswärtigen Delegaten
werden sehen, wie man in New Jork
den Deutschen Tag feiert; sie können
dabei vielleicht manches lernen oder den
New Aorkern auch werthvolle Winke
geben, wie in Zukunft die Feier erwei-
tert oder vertieft werden könnte.

In der NachmiltagSsitzung berichtete
der Sekretär, daß einhundert und vier-
undneunzig deutsche Vereint dem Natio-
nalbund angehören. Inseinem Jahre«,
bericht wie» Dr. Hexamer darauf hin,
daß alle Deutsch-Amerikaner in diesem
Lande da« Studium deutscher Spracht,
deutscher Kunst und Literatur fortsetzen,
und verlieh der bestimmten Hoffnung
Ausdruck, daß das zwischen Deutsch-
land und den Vertinigten Staaten be-
stehende sreundschaftliche Verhältniß sich
immer inniger gestalten werde. In der
Nachmittagssitzung wurde ferner ange-

kündigt, daß sich Herr Wm. H. Hearst
erboten habe, sämmtliche Unkosten sür
eine Delegation zu bezahlen, die der Na-
tionalbund zweck» Organisirung eine»
Zweigverbande« in Berlin nach Deutsch-
land schicken soll. Diese Zweigorgani-

deutfcher Kunst und Literatur und der
sozialen und wirthschastlichen Verhält-
nisse in Deutschland behilflich zu sein.

Sonntag, 6. Oktober.

öffentlichen Beamte» protestirt; Gou-
vernör Hanly von Indiana wird dafür
getadelt, daß er die Annahme von Tem-

einen .Cocktail" hatte serviren lassen.?
<Der Rest de« Tage« wurde der Feier
de« Deutschen Tage« gewidmet.)

Montag, 7. Oktober.

für Alle maßgebend fein sollte, welche
Partei und Kandidaten zu unterstützen

billig, wurde die Empfehlung mit gro-
ßer Mehrheit abgelehnt.

Die von Herrn Hearst gemachte Of-
ferte, nächste« Jahr zwölf Delegaten

nach Dentschland zu senden zur Gründ-

len, daß die Delegaten die bedeutenderen

Universitäten von Deutschland besuchen,
um dort sür eine engere Verbrüderung

zwischen Amerika und Deutschland mit
allen Mitteln zu wirken. Herr Hexamer
wird die Delegaten ernennen.

Mit drei Hochs sür Präsident Roose-

um nächstes Jahr in Eincinnati wieder
zusammen zu treten. Die Ankündigung
von Präsident Hexamer, daß er unter

keinen Umständen eine Wiederwahl an-

nehmen würde, machte aus die Delega-
ten keinen Eindruck, da sich niemand fin-
den ließ, der gegen ihn auftreten wollte.

Seine begeisterten Anhänger trugen ihn
einfach auf ihren Schultern so lange im
Saale herum, bi« er wieder zusagte.
Dr. Joseph Keller von Indianapolis,

John Tjark« von Baltimore, Colonel
Stahl von Tltnlon und John F. Cop-
pelmann von CharleStown wurden resp,
als erster, zweiter, dritter und vierter
Vize Präsident erwählt, Adolph Timm
von Philadelphia zum Sekretär, Hans
Weniger zum Schatzmeister, und John
Jenny von PittSburg zum Finanz Se-
kretär.

Da» Comite über deutsche Sprache
befürwortete, daß der deutsche Unterricht

mar Schulen wenigsten» aus die gleiche

Stufe mit dem Lateinischen gefetzt wer-

den sollte.
Beschlosst» wurde, daß ein gewisser

Prozentsatz de« Ueberschusses von der

Deutscher Tag Feier in den Vereinigten
Staaten beiieile gesetzt werde, um eine
Memorial Halle zu Valley Forge zu
unterhalten zum Andenken an die deut-

schen Patrioten, welche in der Revolu-
tionSarmce gekämpft haben.

spitze der schleswiqschen Insel Sylt,

führÜ
Bisher war Sylt durch Eissperre

Hochwasserspiegel noch über 164 Fuß.
Das Thurmfeuer (elektrisches Bogen-
licht) hat eine Sichtweite von über 13

Gesichtskreis und ist das stärkste Feuer

Die Offiziere im Müh-
vom Kürassier-Regiment Graf Wran-

Mühlenteiches in Ostpreußen durch

kamen in höchste Gefahr, und daS

Sicherheitsboot rettete schließlich im
letzten Augenblick all fünf Personen.

Fortdauernd übt das ?Columbia
Theater" seine Anziehungskraft aus da»

Publikum aus, denn dieGeschäslSleitung
ist bestrebt, nur da« Allerbeste zu bieten.
Al Reeve'S ?Big Beauty Show" wird
am 10., 11. und 12. Oktober Nachmit-
tagsvorstellungen geben, welche niemand

Burlesken noch Gesänge und Jnstru-
mentaloorträge. Nächste Woche, den
14., IS. und 16. Oktober, kommen die
?New Uork Star»- an die Reihe,?der
berühmte PreiSscchter John L. Sullivan

auch gegeben und nicht« versäumt, um

die Besucher zufrieden zu stellen.

AHcMdrnWn Bnkiiiis
Gold-Fischen.

Vollständiges Aquarium, wie folgt:
1 Glaskugel für Fische,
2 Gold-Fische,
Sleincheu und Waffel pflanze.

Alles für nur lv Cents.
Speziell für Samstag, 12. Oktober.

I», erst » Stock, link».

Z. D. Williams ä- Bro. Co.
No. 111?IIS Washington Avenue, Sermion,

Für drei Tage nur?lo., li. und 12. Oktober:
Al Reeve s ?Big Beauty 2how."

st)?Darsteller ?s^.

Ansangend Montag, Matinee für nur 3 Tage. 14., IS. und 16. Oktober : '

N w Stars.
Extra Attraktion! -

Zohn L. Sullivau und Zake Kilrmn.
Da« Rauche» erlaubt Nachmittags und Abends.

Damen höflichst eingeladen.

cil wurde die Steuererhebung für da«

laufende Jahr von 18 aus 16 Mill« re-

duzirt.

Albert erhielt eine bö« zerschnittene
Schädelhaut und Antonio am Gesicht
und den Augen Wunden.

?lm südlichen Theil Frankreich«
haben heftige Stürme sehr großen
Schaden angerichtet.

Registers Nachritt.

« Erste,

27, Roden Administrator d. d.

41,4 Register of Will«.

Stlverstonr,
Der leitende Optiker.

?

lii LWIe von Sinrtchi-

Drr «ugin'ich^
Silv^rftone,

Der leitende Optiker,

sss Lackawanna Ave.,
Ein Stockwerk »ben.


